
**Rallye du Chablais** 
Persönlicher Rennbericht von Janine & Beat Wyssen 
 
Letztes Wochenende sind wir bei schönstem Wetter im Waadtland am Rallye du Chablais gestartet. Wir 
haben uns sehr auf dieses Rallye gefreut und waren motiviert ein gutes Ergebnis abzuliefern. 
 
Am Freitag, 31. Mai 2019 standen die ersten vier Wertungsprüfungen an. Für uns lief alles gut, bis wäh-
rend der vierten Wertungsprüfung plötzlich die Servolenkung unseres Abarth 124 Rally ausfiel. Mit Mühe 
und Not und natürlich einem grossen Zeitverlust konnten wir die Prüfung dennoch beenden. Glücklicher-
weise ist die Servolenkung nicht in einem gefährlichen Streckenabschnitt ausgefallen, sondern auf einem 
geraden. 
 

 
Unser Team hatte am Freitagabend 
die Gelegenheit am Abarth zu arbei-
ten, so erhofften wir uns eine kompli-
kationsfreie Fahrt am zweiten Rallye-
tag. Leider bekam unser Abarth aber 
immer mehr elektronische Probleme. 
Wir kämpften trotzdem und gingen an 
den Start. Durch die technischen 
Schwierigkeiten hatten wir bereits ei-
nen grossen Zeitverlust eingefahren 
und die Probleme liessen leider nicht 
nach. Daher beschlossen wir aus Si-
cherheitsgründen und um Schäden 
vorzubeugen, das Rallye nach der drit-
ten Prüfung am Samstag zu beenden. 
 

 
 
Für uns beide war die Situation nicht einfach, denn wir hatten uns sehr auf das Rallye du Chablais ge-
freut. Wir beobachteten das weitere Rallye vom Streckenrand aus – mussten jedoch feststellen, dass wir 
definitiv hinters Steuer gehören und nicht hinter die Absperrung . 
 
Vielen Dank an unsere Sponsoren und Freude, die uns auch an diesem Rallye sehr unterstützt haben. 
Auch für die aufmunternden Worte von anderen Fahrern bedanken wir uns. 
 
Auch unserem Team gilt einen herzlichen Dank, auch wenn es nicht nach Plan gelaufen ist, war es eine 
Freude mit Euch zusammen zu sein. 
 
Wir halten Euch auf dem Laufenden! 
 
 

Janine & Beat Wyssen 
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